
 

Pappel 
 
Es gibt verschiedene Bäume, die als Pappel bezeichnet werden: 
Aspe oder Zitterpappel, in Europa heimisch, mit rundlicher, lockerer 
Krone. 
 

• Pyramiden- oder Säulenpappel, aus dem Orient stammend, 
wird bei uns wegen ihrer schlanken, hochaufragenden Form 
gern als Alleebaum angepflanzt. 
 

• Silber- oder Weisspappel, aus Südeuropa stammend treffen wir 
oft als Strand- oder Alleebaum. Sie trägt eine breitausladende 
Krone. 
 

• Kanadische Pappel, eine Kreuzung zwischen der 
amerikanischen und der europäischen Schwarzpappel. dieser 
bis 45 m hohe Baum ist sehr raschwüchsig und wird weltweit in 
Plantagen angebaut. Der Stamm ist über die Hälfte seiner 
Länge astfrei. Jahrringbreiten von 2 cm und mehr sind keine 
Seltenheit. 

 
Holz: Leicht, weich, von beinahe weiss bis graubraun. Meist grosse 
Abstände zwischen den nur sehr schwach sichtbaren Jahrringen. 
 
Verwendung: Furniere, Sperrholz, Blindholz, Zündhölzer. Papier- 
und Zellulosefabrikation. 
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